Unkrautfrei ohne bücken und jäten

Spritzbehandlung wirkt wurzeltief – Kulturmaßnahmen schon nach 2 Tagen

Zwischen den Zierpflanzen, unter Kernobst oder auf unbefestigten Wegen im Garten machen sich immer wieder Unkräuter breit. Einem gepflegten Garten stehen Melde und Vogelmiere, Gänsefuß, Brennnesseln und all die anderen ungebetenen Gäste jedoch alles andere als gut zu Gesicht.

Den Unkräutern mit Hacke, Kultivator oder Jätemesser zu Leibe zu rücken, ist zeitaufwendig und auch mit einem langstieligen Gerät ziemlich anstrengend. Außerdem bleibt oftmals der gewünschte Erfolg aus. Bei Quecken beispielsweise und auch beim Löwenzahn führt das Abtrennen der Wurzeln eher dazu, dass aus den im Boden verbleibenden Wurzelresten schon in kurzer Zeit noch mehr Pflanzen als zuvor austreiben.

Schneller, leichter und sicherer ist es, Unkräuter mit einer gezielten Spritzbehandlung aus dem Weg zu räumen. Mit dem neuen Vorox Unkrautfrei Direkt von Compo reicht schon eine einzige Anwendung aus. 

Das Mittel wird von den Blättern und Stängeln aufgenommen und im Saftstrom der Unkräuter bis in die Wurzelspitzen transportiert. Bereits zwei Stunden nach der Anwendung ist Vorox Unkrautfrei Direkt wetterfest, so dass dann auch ein Regenschauer die sichere Bekämpfungswirkung nicht mehr schmälert.

Die Spritzbehandlung ist nicht bienengefährlich und gut bodenverträglich. Schon zwei Tage später können auf der behandelten Fläche Kulturpflanzen gesetzt oder gesät werden. Gern wird deshalb Vorox Unkrautfrei Direkt auch zur Vorbereitung von Flächen vor der Rasenneuanlage oder Gartenumgestaltung eingesetzt. 

Mehr Informationen gibt es unter www.compo.de im Internet.
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Einfach, schnell und sicher: Unkrautbekämpfung durch Spritzbehandlung.
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